
 

15. Notierungslücken/Gaps 

 

 

Definition von Gaps 

Doppel-Gap 

Definition 

Ein Doppel-Gap liegt vor, wenn: 

1. Der DAX CFD (German 40) um 22:00 Uhr mindestens 20 
Punkte über/unter dem XETRA-Schlusskurs um 18:00 
Uhr notiert. 

2. Am Folgetag ein weiteres Gap in derselben Richtung 

auftritt (z. B. zusätzliche 100 Punkte). 
3. Die Gesamtlücke mindestens 120 Punkte beträgt. 

Klassifizierung 

• Up-Gap: Eröffnungskurs über dem Schlusskurs des 
Vortages 

• Down-Gap: Eröffnungskurs unter dem Schlusskurs des 
Vortages 

Marktdynamik 

• Doppel-Gaps können: 
o die Lücke schließen oder 
o den Trend fortsetzen 

• Fortsetzungswahrscheinlichkeit steigt, wenn: 
o der Schlusskurs 22:00 Uhr nahe dem Tageshoch/-tief 

liegt 
o und der Markt über Nacht in dieselbe Richtung 

weiterläuft 
• Gap-Schließung wahrscheinlicher bei: 

o Übertreibung von mehr als 150 Punkten 



o ohne kursrelevante Nachrichten 

Handelsbeginn 

• Ab 9:00 Uhr (XETRA-Eröffnung) 

Trading-Regel: Trade Management 

• Einstieg 
o Long: 100 Punkte unter Eröffnung 

o Short: 100 Punkte über Eröffnung 
• Zonenregel 

o Zweite Zone ±50 Punkte vom Einstieg 
o Wird erreicht → Einsatz verdoppeln 

• Stop-Loss 
o 35 Punkte hinter der zweiten Zone 

▪ Short: 35 Punkte oberhalb 
▪ Long: 35 Punkte unterhalb 

• Bestätigung (Pflicht) 
o Einstieg nur nach 15M-Umkehrkerze (Hammer, 

Inverted Hammer, Engulfing) 
o Zusätzlich: Kurs muss die Aktionszone 

durchbrechen und darüber/darunter schließen: 
▪ Short-Setup: Start oberhalb → Durchbruch 

nach unten → Candle schließt unterhalb der 

Zone 
▪ Long-Setup: Start unterhalb → Durchbruch 

nach oben → Candle schließt oberhalb der 
Zone 

 

Wide-Gap 

Definition 

Ein Wide-Gap liegt vor, wenn zwischen 

• Schlusskurs 22:00 Uhr und 
• Eröffnungskurs 8:00 Uhr am Folgetag 

eine Kurslücke besteht von: 



• mindestens 70 Punkten, wenn VDAX-NEW < 20 
• mindestens 100 Punkten, wenn VDAX-NEW > 20 

Wide-Gaps werden als Revers-Setup gehandelt, mit Fokus auf 
Umkehrbewegungen, nicht auf klassische Gap-Schließung. 

Klassifizierung 

• Up-Gap: Eröffnungskurs über dem Schlusskurs des 
Vortages 

• Down-Gap: Eröffnungskurs unter dem Schlusskurs des 
Vortages 

Marktdynamik 

• Wide-Gaps können eine Umkehrbewegung einleiten 
oder in Trendrichtung weiterlaufen 

• Reversal-Wahrscheinlichkeit steigt bei: 
o Gaps größer als 150 Punkte 
o fehlenden kursrelevanten Nachrichten 

Handelsbeginn 

• Ab 9:00 Uhr (XETRA-Eröffnung) 

Trading-Regel: Trade Management 

• Einstieg 
o Long: 100 Punkte unter Eröffnung 
o Short: 100 Punkte über Eröffnung 

• Zonenregel 
o Zweite Zone ±50 Punkte vom Einstieg 
o Wird erreicht → Einsatz verdoppeln 

• Stop-Loss 
o 35 Punkte hinter der zweiten Zone 

▪ Short: 35 Punkte oberhalb 
▪ Long: 35 Punkte unterhalb 

• Bestätigung (Pflicht) 
o Einstieg nur nach 15M-Umkehrkerze (Hammer, 

Inverted Hammer, Engulfing) 
o Zusätzlich: Kurs muss die Aktionszone 

durchbrechen und darüber/darunter schließen: 



▪ Short-Setup: Start oberhalb → Durchbruch 
nach unten → Candle schließt unterhalb der 

Zone 
▪ Long-Setup: Start unterhalb → Durchbruch 

nach oben → Candle schließt oberhalb der 
Zone 

Positionsmanagement 

• Teilgewinne ab +30 Punkten realisieren 
• Refill bei Rücklauf in Zone möglich 
• Gegenseite ebenfalls handelbar 

 

Monster-Gap 

Definition 

Ein Monster-Gap liegt vor, wenn die Kurslücke größer als 
250 Punkte ist. 

Handelsregel 

• Bei einem Monster-Gap wird kein Handel am Morgen 
(bis 13:00 Uhr) durchgeführt. 

 

 

 


